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Virginija Jūratė Pukevičiūtė, Dalius Jarmalavičius
Universität Vilnius

Ansichten der Schüler:innen von 11.-12. Klassen 
über den Einsatz der Lehr- und Lernmittel im 
CLIL-Unterricht

In diesem Vortrag werden einige Aspekte des Integrierten Inhalts- und Sprachenlernens 
(CLIL) in Litauen analysiert und die Ergebnisse einer Studie präsentiert, wobei die Ansichten 
der Schüler und Schülerinnen zum Einsatz von den Lehr- und Lernmitteln sowie Lernformen 
im zweisprachigen Unterricht berücksichtigt werden. Aufgrund der Ideen der heutigen 
Bildung wird diese Frage von drei relevanten Aspekten beeinflusst, die im Mittelpunkt 
dieser Präsentation stehen: (1) Entwicklung der Mehrsprachigkeit, (2) Förderung der 
fächerübergreifenden Integration und (3) Aktualisierung der Unterrichtsmaterialien.
Die Globalisierungsprozesse in der Welt und die Ideen zur Umsetzung der weltweiten 
Mehrsprachigkeit fördern die Ausweitung der Grenzen des Fremdsprachenlernens, so dass 
Sprachen nicht nur im Sprachunterricht gelernt, sondern auch in andere Unterrichtsfächer 
integriert werden. Diese Tendenzen in der Fremdsprachenpolitik und der Einsatz der 
innovativen Lehr- und Lernmethoden werfen für litauische Wissenschaftler:innen und 
Lehrkräfte noch viele Fragen auf, obwohl das zweisprachige Lehren und Lernen in seinen 
verschiedenen Formen in Europa und anderen Ländern seit langem eine starke Stellung 
einnimmt.
Die Autoren des vorliegenden Vortrags streben festzustellen, wie die Lehr- und Lernmate-
rialien sowie die Lernformen beim Einsatz von CLIL aus Sicht der Schüler und Schülerin-
nen der 11. und 12. Klassen bewertet werden und wie die Forschungsvariablen miteinander 
korrelieren. Das Ziel der durchgeführten Analyse war es, die Ansichten der litauischen Ler-
nenden über die notwendigen Unterrichtsmaterialien und die Förderung der sprachlichen 
Aktivitäten im zweisprachigen Unterricht zu erfassen. Dazu wurden die Meinungen der 
Umfragepersonen über die Lehr- und Lernmaterialien sowie Lernformen analysiert und 
die Korrelationen zwischen den Forschungsvariablen identifiziert und beschrieben.
Den Forschungsergebnissen zufolge bevorzugen die Lernenden es, neue Technologien zu 
nutzen. Darüber hinaus ist es wichtig anzumerken, dass die Schüler und Schülerinnen im 
CLIL-Unterricht nicht nur Fachwissen erwerben, sondern auch ihre Sprachfähigkeiten 
verbessern möchten.
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